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Haushalt kommt von  
haushalten. Für uns in
 Oberösterreich bedeutet
das zweierlei: Einhalten,
was wir zugesagt haben: 
die Unterstützung für
unsere Wirtschaft und 
Arbeitsplätze. Und 
Kurs halten, wenn es um
 Hilfe für die Menschen geht:
Das ist die Zusage, unsere 
 Landsleute zu entlasten.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Die Landespolitik ist insbeson-
dere in diesen herausfordern-
den Zeiten ein verlässlicher 
Partner der Landsleute. Das 
zeigt sich auch im Landes-
haushalt 2024. Oberösterreich 
richtet gemeinsam mit den 
Menschen und Unternehmen 
den Blick nach vorne und 
unterstützt sie mit gezielten 
Zukunftsinvestitionen.

Wirtschaft
fördern.

Menschen
entlasten.

www

OÖ als Kinderland 
Nummer 1

Ausbau des 
öffentlichen 

Verkehrs

Beste medizinische
Versorgung

OÖ als Land der
Vollbeschäftigung

Leistbares 
Wohnen 

Unterstützung für
Nahversorger

Schnelles Internet
in ganz OÖ

OÖ als Kulturland
stärken

MARKT

1,6 Mrd. €
für die beste medizinische  
Versorgung in allen Regionen

245,2 Mio. €

114,1 Mio. €

245,5 Mio. €

Der Landeshaushalt 2024

Unsere Ziele

Beste Betreuung.
 Für alle in  
Oberösterreich.

750 805+ 750

283+ 283
+ 805

zusätzliche Krabbelstubenplätze zusätzliche Kindergartenplätze

weitere Wohnplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
bis einschließlich 2025

Unser Ziel: Kinderland #1

377 Mio. €
für Kinder-
betreuung

für die Kultur in OÖ für den öffentlichen Verkehr

für Forschung und 
Wissenschaft

906,8 Mio. €
für Soziales und Pflege

Wir fördern die Wirtschaft durch  
Investitionen in den öffentlichen Verkehr, 
 Digitalisierung, Energiewirtschaft,  
Forschung und Informationstechnologie.

Wir entlasten die Menschen in OÖ durch 
 Investitionen und Zuschüsse in den 
Bereichen Wohnen, Kinderbetreuung, 
 Sozialhilfe, Bildung und in vielen mehr.

Menschen entlasten. Wirtschaft fördern.
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Liebe Natternbacherinnen!
Liebe Natternbacher!

Im Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr möchte 
ich herzlich Danke sagen. Ein besonderer Dank gilt 
unseren engagierten Mitgliedern, die mit ihrem 
Einsatz und ihrer Unterstützung die ÖVP Fraktion 
in unserer Gemeinde stärken.
Meine große Anerkennung gebührt auch unserem 
Fraktionsobmann und dem Vizebürgermeister für 
ihre hervorragende Führung und ihr unermüdliches 
Engagement.

Im vergangenen Jahr haben wir einen wichtigen 
Meilenstein erreicht: die Förderzusage für den 
Breitbandausbau in unserer Gemeinde. Die Pla-
nung des ersten Bauabschnitts wurde erfolgreich 
abgeschlossen. Aufgrund der aktuellen Auftragsla-
ge haben wir jedoch die Information erhalten, dass 
sich der geplante Baustart etwas verzögern wird. 
Wir setzen alles daran zügig voranzukommen und 
allen voran auch den Ausbau des Gewerbegebiets 
zu erhalten. 

Der aktuelle Stand des Freibads zeigt, dass die 
Behördenwege bezüglich des Umwidmungsverfah-
rens noch nicht abgeschlossen sind. Unser Einsatz 
gilt diese zu beschleunigen, um mit den Baumaß-
nahmen zeitnah beginnen zu können. Ebenso star-
tet die Planung des neuen Projekts ISG Pfeneber-
gerstraße.

Wichtig ist uns ein stabiler Gemeindehaushalt in 
den nächsten Jahren. Leider sehen wir uns auf-
grund der aktuellen Lage mit einem massiv limi-
tierten Gemeindebudget konfrontiert. Es erfordert 
besondere Sorgfalt und Weitblick, um verantwor-
tungsbewusst in die nächsten Jahre zu blicken. 

Leider gibt es der-
zeit auch beim 
Thema Schilift kei-
ne gute Neuigkei-
ten: zwischen dem 
Verein und dem 
Grundeigentümer 
konnte trotz In-
tervention seitens 
der Gemeine kein 
Konsens gefunden 
werden, weshalb 
in diesem Jahr kein 
Skiliftbetrieb in 
Bernrad stattfinden wird. Gerade bei den traum-
haften Wetterbedingungen und dem perfekten 
Schnee bedauern wir das sehr. Doch wir hoffen auf 
eine Lösung im neuen Jahr, die für alle Beteiligten 
vertretbar ist und einen Neustart ermöglicht. 

Im festlichen Glanz der Weihnachtszeit möchte ich 
euch von Herzen die besten Wünsche übermitteln. 

Ich wünsche frohe Weihnachten im Kreise euer 
Liebsten. Möge die festliche Zeit Ruhe bringen und 
Raum für besinnliche Momente schaffen. Für das 
kommende Jahr neue Chancen und positive Ent-
wicklungen! 

Frohe, besinnliche Weihnachten und 
ein gutes, erfolgreiches neues Jahr!

 
Herzliche Grüße

Nadine Humberger
Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin am Wort

Bürgermeisterin 
Nadine Humberger

bgm.humberger@natternbach.ooe.gv.at
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Natternbach AUS DEM GEMEINDERAT

WAHLRECHT SICHERN!

Vom 5. März bis 18. März 
2024 finden in Oberösterreich 
die nächsten Arbeiterkammer-
wahlen statt. Mehr als 100.000 
eigentlich der AK zugehörige 
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer haben dabei kein 
automatisches Wahlrecht. Be-
troffen sind:

  Lehrlinge
  Arbeitslose
  Karenzierte
  Präsenz-/Zivildiener
  geringfügig Beschäftigte

Die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in der OÖVP. www.ooe-oeaab.at

„Jetzt Wahlrecht sichern 
und bei der AK-Wahl

mitbestimmen!“

Sie müssen bis spätestens 28. Jänner 2024 einen 
Antrag stellen, um bei der AK-Wahl 2024 ihre 
Stimme abgeben zu dürfen.

Alle Betroffenen werden im Jänner 2024 in einer 
Aussendung informiert, der auch das notwendige 
Antragsformular beiliegt.

Cornelia PÖTTINGER 
AK-Fraktionsvorsitzende

ANTRAG AUF AUFNAHMEIN DIE WÄHLERLISTE 
Vor- und Nachname:   _____________________________________________________________________________

Wohnanschrift:   _____________________________________________________________________________

    _____________________________________________________________________________

Sozialversicherungsnummer (mit Geburtsdatum):

 

Ich war am 21. November 2023      Lehrling nach dem Berufsausbildungsgesetz oder in Berufsausbildung  
aufgrund gleichartiger Rechtsvorschriften

 
      geringfügig beschäftigt

 
     geringfügig beschäftigt als freie:r Dienstnehmer:in

 
      in Karenz (z.B. Eltern-, Bildungs-, Pflegekarenz)

 
     kammerzugehörige:r Arbeitnehmer:in in Präsenz-, Ausbildungs- oder 

Zivildienst 
     arbeitslos bzw. Bezieher:in  einer Leistung aus der  ArbeitslosenversicherungArbeitgeber:in     Ich arbeite 

    Ich habe bis ___________________________ gearbeitet
 

  bei der Firma ________________________________________________________________

 
  Adresse des Beschäftigungsortes (ev. Filiale) ____________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

________________________________  _______________________________________

Ort und Datum     UnterschriftDieser Antrag muss bis spätestens 28. Jänner 2024 beim AK-Wahlbüro einlangen! 

Bei Fragen sind wir unter +43 (0)50 6906-3001 gerne für Sie da.

SV-Nummer     TT  MM  JJ

AK-WAHLBÜRO: Volksgartenstraße 40, 4020 Linz, Tel. +43 (0)50 6906-3001, Fax +43 (0)50 6906-63001, E-Mail: akwahlbuero@akooe.at

5. – 18. März 2024

Kammer für Arbeiter und Angestellte für OberösterreichAK–Wahl vom 5. bis 18. März 2024

Bis zum
28. Jänner

2024!

AK-WAHL KOMPAKT

Bei der Arbeiterkammerwahl 
vom 5. bis 18. März sind alle 
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, die am Stichtag 
21. November 2023 in einem 
AK-umlagepflichtigen Arbeitsver-
hältnis waren, wahlberechtigt.

Gewählt wird, wenn ein 
Betriebswahlsprengel einge-
richtet ist, direkt im Betrieb. Die 
Wahl im Betrieb findet an ausge-
wählten Tagen zwischen 5. und 18. 
März 2024. statt. Betriebswähler, 
die an den Wahltagen nicht vor Ort 
sind, können eine Wahlkarte bean-
tragen.

Beschäftigte in Betrieben ohne 
eigenen Wahlsprengel wählen 
per Briefwahl und bekommen 
ihre Wahlunterlagen bereits mit-
te Februar nach Hause geschickt. 
Jeder Postkasten ist dann ein 
Wahllokal!

3.

Wie kann der Antrag eingebracht werden?
per Post an das AK-Wahlbüro (Volksgartenstr. 40, 4020 Linz)

persönlich in jeder AK-Bezirksstelle und im AK-Wahlbüro Linz

per E-Mail an akwahlbuero@akooe.at
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Liebe Natternbacherinnen, liebe Natternbacher,

nur noch kurze Zeit, dann feiern wir Weihnachten 
und stehen an der Schwelle zu einem neuen Jahr. 
Hinter uns liegt ein arbeitsreiches Jahr, das viel 
Neues und Herausforderndes gebracht hat. Nun 
naht die Zeit des Innehaltens, der Ruhe und der 
Besinnung. Besinnlichkeit, die manchmal in Verges-
senheit gerät. Da ist der vorweihnachtliche Stress 
und die Konsumsucht, die uns ergreift. Dennoch ist 
und bleibt Weihnachten für die meisten Menschen 
das wichtigste und schönste Fest des Jahres. Es 
gibt Gelegenheit abzuschalten und über unseren 
Alltag hinauszublicken, auf jene Dinge, die wirklich 
wichtig in unserem Leben sind. Die Familie und die 
gemeinsame Zeit sowie unsere Freunde. In diesen 
Tagen gilt deshalb mein besonderer Dank allen, die 
in letzter Zeit ihre Freizeit geopfert und Engage-
ment und Einsatz gezeigt haben, das Ehrenamt zu 
stärken und anderen Menschen zu helfen.

Ich möchte mich im Namen der ÖVP Natternbach 
bei den Mitgliedern des Gemeinderates bzw. bei al-
len Fraktionen der Gemeindeverwaltung und den 
tüchtigen Bauhofmitarbeitern recht herzlich für die 
gute Zusammenarbeit und ihr Engagement bedan-
ken. Bedanken möchte ich mich jedoch auch bei 
euch allen für eure zahlreichen Besuche/Mithilfe 
bei den Veranstaltungen im Ort. All diese Gründe 
sorgen maßgeblich dafür, dass das Gemeinsame 
gut funktioniert. 

Vor uns liegt nun 
ein neues Jahr mit 
vielen Hoffnungen, 
Wünschen und 
guten Vorsätzen, 
aber auch neuen 
Herausforderun-
gen. Wir wollen 
Natternbach nach 
allen Möglichkeiten 
weiter attraktiv und 
innovativ weiter-
entwickeln und ge-
stalten. 

Dazu brauchen wir 
allerdings wie bis-
her eure Hilfe und 
Engagement. Ich 
bitte euch, unterstützen wir auch weiterhin, gera-
de in diesen Zeiten, unsere heimischen Unterneh-
men, und kaufen wir regional ein. Dabei denke ich 
auch an unsere Gastronomie. Nur so können wir 
NACHHALTIG unsere Marktgemeinde Natternbach 
voranbringen. 

Ich wünsche von ganzem Herzen erholsame, 
besinnliche und gesegnete Weihnachten, ei-
nen guten Jahreswechsel und ein friedliches, 
erfolgreiches neues Jahr 2024.

Euer ÖVP-Obmann
Roland Obernhumer

Parteiobmann 
Roland Obernhumer
Tel. 0664/601656634

Natternbacher 10er und 50er
ALLE WEIHNACHTSGESCHENKE BESORGT???

Denken Sie beim Kauf Ihrer Weihnachts-
geschenke auch an unsere heimischen 
Betriebe und kaufen Sie Natternbacher Gutscheine!!!

Sie helfen damit, die Nahversorgung in unserer Marktgemeinde zu sichern!
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Otto Klaffenböck, Tal verstarb sehr unerwartet 
am 27. Oktober 2023 kurz nach seinem 80. Ge-
burtstag.

Otto hat einen großen Beitrag für die gute Entwick-
lung seiner Heimatgemeinde Natternbach geleis-
tet, sowohl als Vorarbeiter im Gemeindebauhof, als 
auch in seinen vielen ehrenamtlichen Funktionen. 
Als Gemeindemitarbeiter war er ein Mann der Tat, 
der sich jahrelang der Pflege unserer Straßen und 
Anlagen gewidmet hat. Otto trug unsere Marktge-
meinde aber nicht nur in seinem Herzen, sondern 
hat mit großer Hingabe auch in seiner Funktion als 
Vizebürgermeister gedient. 

Nicht zuletzt als 
Feuerwehrkamerad 
war Otto ein Vor-
bild für uns alle. Er 
war 63 Jahre lang 
aktives Mitglied der 
FF Tal und 25 Jahre 
lang als Komman-
dant tätig. Er war 
ein verlässlicher 
Eckpfeiler, der sich 
an vorderster Front 
für seine Mitmen-
schen einsetzte. 

In seiner politi-
schen Funktion war er über 30 Jahre lang Frakti-
onsmitglied der ÖVP, davon 24 Jahre Gemeinderat, 
10 Jahre im Gemeindevorstand und 4 Jahre Vize-
bürgermeister. Zudem war Otto 30 Jahre Obmann 
der Nebenerwerbsbauern und 24 Jahre Obmann 
der Wassergenossenschaft Tal-Hörzing.

Die Marktgemeinde wird Otto Klaffenböck 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. Un-
ser Mitgefühl gilt den trauern-
den Angehörigen.

Lieber Otto, lebe wohl und ruhe 
in Frieden!

In Gedenken
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Am Sonntag, 3. Dezember fand auch heuer wie-
der die traditionelle Nikolausauffahrt am Marktplatz 
statt. 

Bei herrlichem Winterwetter kamen viele Kinder aus 
der Gemeinde und der Pfarre, um der Geschichte 
des heiligen Nikolaus zu lauschen und um sich das 
begehrte Sackerl abzuholen. In der Zwischenzeit 
wurden die Eltern mit heißem Punsch, Glühwein, 
Bier und Leberkäse versorgt. 

Ein glücklicher Nachmittag war es auch für Katrin 
Maier aus Teucht: ihr Los wurde gezogen und 
sie konnte sich über 100 Euro Natternbacher 10er, 
gespendet von der Fa. REDOIT freuen! 

Herzlichen Glückwunsch!

Herzlichen Dank an Johann Schauer, der den Ni-
kolaus mit seiner Pferdekutsche zu unserem Markt-
platz chauffiert hat. Bedanken dürfen wir uns auch 
ganz besonders bei Gerhard Lindner, Firma 
Biotech, der uns einmal mehr die Nikolaussackerl 
zur Verfügung gestellt hat. 

Hallo lieber Nikolaus!
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Natternbach NEUES AUS DEM ORT

Seit Mitte November kommt das Essen auf Rä-
dern wieder frisch aus dem Ort: Das heimische 
Restaurant Miraculix kocht ab sofort die köstli-
chen Mittagsmenüs für alle Natternbacherinnen 
und Natternbacher, die dieses Angebot in An-
spruch nehmen. Es kann täglich zwischen zwei 
unterschiedlichen Menüs ausgewählt werden. Die 
Lieferung der Boxen mit dem Mittagessen erfolgt 
täglich durch freiwillige Fahrer - an allen Wochen-, 
Sonn- und Feiertagen und bei jeder Witterung.

Ob alters- oder krankheitsbedingt: Oft ist es für 
Menschen ein enormer Aufwand und eine große 
Herausforderung Lebensmittel einzukaufen um 
täglich eine warme Mahlzeit zuzubereiten – oftmals 
nur für eine Person. Aber eine warme Mahlzeit ge-
hört zu den angenehmen und essentiellen Dingen 
des Lebens, auf die niemand verzichten sollte.

Auch der persönliche Kontakt bei der Übergabe 
ist für alle Beteiligten ein wichtiger Aspekt. Für 
die Kunden ist es ein alltäglicher 
Fixpunkt im Tagesablauf und ein 
wertvoller Kontakt mit den freiwil-
ligen Helfer:innen.

Unser ganz besonderer Dank gilt 
allen Freiwilligen, die diese Aktion 
so tatkräftig unterstützen.

Du kannst dir auch vorstellen, hilfsbedürf-
tigen Menschen ein frisch gekochtes Essen 
nach Hause bringen? 
Pro Dienst sind ca. drei Stunden einzuplanen. Wie 
oft (pro Woche oder pro Monat) du eingesetzt wer-
den kannst, entscheidest du selbst!

Interesse? 
Dann melde dich am Gemeindeamt!

Essen auf Rädern
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Anlässlich des Gedenktages der hl. Cäcilia, der 
Schutzpatronin der Kirchenmusik, gestaltete der 
Musikverein Natternbach die hl. Messe und hielt im 
Anschluss seine Jahreshauptversammlung ab. 

Dabei wurde ein Überblick über die zahlreichen 
Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr gegeben. 
So wurden neben 48 Proben auch 21 eigene Ver-
anstaltungen organisiert, dazu kamen 15 Ausrü-
ckungen für die Pfarre, 10 Ausrückungen für die 
Gemeinde sowie 5 Begräbnisse.

Der Musikverein kann jährlich einen Zuwachs 
verzeichnen und besteht aktuell aus 54 aktiven  
Musiker:innen und 3 Marketenderinnen; 34 davon 
sind unter 30 Jahre alt. 
Die Jugendarbeit nimmt im Verein einen hohen 
Stellenwert ein: die Wichtelkapelle besteht derzeit 
aus 23 Jugendlichen. In diesem Jahr sind 7 neue 
Musikerinnen und Musiker zur Wichtelkapelle neu 
dazugekommen. Zudem stehen in unserer Musik-
schule derzeit rund  20 Jungmusiker in Ausbildung.

Heuer durften gleich drei neue Musiker:innen offi-
ziell begrüßt werden:

Elias Danninger am Horn
Lara Obermair auf der Posaune
Anja Klaffenböck auf der Querflöte

Wir gratulieren herzlich zu den abgelegten Leis-
tungsabzeichen:

Marcel Berndorfer absolvierte das Leistungs-
abzeichen in Bronze auf dem Schlagwerk, Leon 
Reitinger und Simon Marböck schlossen ihre 
Ausbildung an der Landesmusikschule mit dem 
Leistungsabzeichen in Gold auf der Trompete ab.

Auch langjährige Vereinsmitglieder wurden im 
Rahmen der Versammlung geehrt:
Johann Berndorfer und Hannes Mairhofer er-
hielten die Verdienstmedaille in Silber für 25 Jahre, 
Manfred Königseder durfte sich über die Ver-
dienstmedaille Gold für 40 Jahre aktive Mitglied-
schaft freuen.

Richard Luger beendete nach 51 Jahren seine 
aktive Karriere im Verein. Er trat im Jahr 1972 dem 
Musikverein bei, zudem war er von 1990 bis 2015 
auch im Vorstand tätig, wobei er den Verein von 
2005 bis 2015 als Obmann leitete.

Wir bedanken uns sehr herzlich für deine 
zahlreichen freiwilligen Stunden, die du in 

all den Jahren für uns geleistet hast. 
Wir wünschen weiterhin alles Gute!

Musikverein

Terminvorschau:

Musi-Gschnas: 
Samstag, 3. Februar im Pfarrzentrum

Frühjahrskonzert:
Samstag, 23. März in der Mehrzweckhalle
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Dieses Jahr ließen wir den Sommer wieder mit ei-
nem fröhlichen Miteinander ausklingen: Bei herrli-
chem Sommerwetter ging es im September wieder 
um die Wurst! 

Heuer fand unsere Grill-Aktion erstmals am Markt-
platz statt, wo zahlreiche Natternbacher:innen un-
serer Einladung gefolgt sind und sich insgesamt 
250 Portionen Käsekrainer samt Getränke schme-
cken ließen!

Maximilian Cacha aus Lichtberg war der  
glückliche Gewinner unseres Getränke-Paketes der 
Brauerei Baumgartner!

Es geht um die Wurst

bruckner KG
Steinweg 2

4723 Natternbach
T: 07278 8268

 
office@bruckner-moebel.at 

www.bruckner-moebel.at
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Kabarett

Eigentlich wäre die Wanger Martina aus dem Inn-
viertel noch gar nicht so alt. Mittelalter halt. Und es 
kommt ihr auch immer noch vor wie gestern, als 
sie glaubte, mit Schnurlos-Telefon, PC und elektro-
nischem Garagen-Tor auf dem neuesten Stand der 
Technik zu sein. Doch plötzlich dreht sich alles nur 
noch um ebbs, gscheerte Videos und irgendwelche 
Daun-Loden. Häuser sehen aus wie Luftschutz-
bunker, Gärten wie Schottergruben und statt in die 
Kirche gehen immer mehr Leute in den Wald, wo 
sie Fichten umarmen und Gespenster besuchen. 
Da darf man sich schon mal fragen, „ob´s leicht 
spinnert wordn san“. 

Und genau das tut Martina in diesem Programm, 
gute 90 Minuten lang, in Sprache, Gedicht und Ge-
sang.

Ein ideales Weihnachtsgeschenk
	 13. Jänner 2024, 20:00 Uhr

Pfarrsaal Natternbach
VVK: 20,- € bei Raika, Sparkasse, 

Gemeinde und Pfarrkanzlei
AK: 25,- €

www.wanger-martina.at

Pfarrsaal Natternbach, am 13. Jänner 2024, 20:00 Uhr
Einlass: 19:00 Uhr
VVK 20,-- bei Raika, Sparkasse, Gemeinde und Pfarrkanzlei
AK: 25,-- €
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Das Allianz Team Natternbach rund um Maria Edl-
müller, Lukas Zaniny und Roland Haider organisier-
ten auch heuer wieder einen vorweihnachtlichen 
Punschstand für den guten Zweck. Die Einnahmen 
dieser Aktion kommen immer einem besonderen, 
caritativen Zweck zugute. 

Dank der freiwilligen Spenden zahlreicher Kundin-
nen und Kunden sowie Besucherinnen und Besu-
chern konnten in diesem Jahr 600 Euro gesammelt 
werden. Mit diesem Betrag unterstützt die Allianz 
den Ankauf von neuen Transportboxen für Essen 
auf Rädern in Natternbach!

Danke an alle Besucherinnen und Besucher 
für die freiwilligen Spenden und vielen Dank 
an das Team der Allianz für euer Engage-
ment und für die großzügige Spende!

Spenden
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Der Natternbacher Simon Parzer, Dr. Obern-
humerstraße konnte beim bundesweiten Rede-
wettbewerb der Landjugend in Judenburg von sich 
überzeugen und erreichte mit seiner Spontanrede 
den ersten Platz.

Redegewandtheit, der Aufbau der Rede, der Ein-
satz von Gestik und Mimik, das Auftreten, die Spra-
che und der vermittelte Inhalt sind nur einige Kri-
terien, nach denen die Redner bewertet wurden. 
In der Königsdisziplin, der Spontanrede, konnte 
sich Simon durchsetzen und sein Können bei den 
finalen Rededuellen beweisen. „Swipe Liebe: Ver-
ändert online Dating unsere Ansprüche an Liebe“ 
war das Thema der Rede. Nach einem knappen 
Duell durfte sich unser erst 18-jähriges Talent über 
den Bundessieg in der Spontanrede freuen.

Simon, wie können wir uns den Ablauf eines 
solches Redewettbewerbes vorstellen?

„Zuerst wird der Themenbereich erwürfelt, danach 
zieht man das eigentliche Redethema.
Schon muss man die Bühne betreten und darf sich 
ohne jegliche Hilfsmittel 60 Sekunden lang vorbe-
reiten und sich ein Konzept zurechtlegen. Dann 
wird auch schon in 2 bis 4 Minuten mit bester Rhe-
torik und frei gesprochen das Thema präsentiert.“
 
Wie kommt man in das bundesweite Finale?
Zuerst gibt es im Zuge des Bewerbes „Spontanre-
de“ der Landjugend Österreich Vorrunden und Fi-
nalduelle auf Bezirks- und auf Landesebene. Auch 
beim Bundesbewerb muss man sich in Vorrunden 
gegen die Mitstreiter durchsetzen. Schlussendlich 
landete ich im Finale in der Steiermark.

Dort redete ich im Finalduell gegen einen 20-jähri-
gen aus der Steiermark zum Thema „Swipen nach 
Liebe – Onlinedating im 21. Jahrhundert.“

Einige Stunden nach dem Finalduell stand das Er-
gebnis fest und ich wurde zum Sieger ernannt.“

Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem großartigen Erfolg!

Redewettbewerb
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Der Firma PTM Kunststofftechnologie GmbH 
in Natternbach wurde zum 25-jährigen Fir-
menjubiläum die Jubiläumsmedaille der Oö. 
Wirtschaftskammer überreicht.

Anlässlich eines sehr imposanten Firmenbesuches 
wurde die hohe Auszeichnung von WKO-Obmann 
Ing. Günther Baschinger und WKO-Leiter Hans 
Moser, in Begleitung von Bgm.in Nadine Humber-
ger und dem Natternbacher WB-Obmann Reinhard 
Dornetshuber, überreicht! 

Die gesamte Belegschaft unter dem Führungsteam 
von Reinhard und Manfred Enzlmüller, Gerhard 
Humer und Zlatko Hauseder freuten sich über die 
große Wertschätzung der regionalen Wirtschafts-
vertretung!

„Unsere Firma PTM zählt zu den führenden Hand-
werksbetrieben in der Region und ist weit über die 
Bezirksgrenzen hinaus für ihre innovative Quali-
tätsarbeit bekannt. Wir sind bestrebt Lehrlinge 
auszubilden und Fachkräfte aufzunehmen, denn 
sie sind die Basis für weitere betriebliche Erfolge!“, 
bringt es Geschäftsführer Manfred Enzlmüller auf 
den Punkt.

von links: Hans Moser, Zlatko Hauseder, Reinhard Enzlmüller, 
Nadine Humberger, Manfred Enzlmüller, Reinhard Dornetshu-
ber, Gerhard Humer, Günther Baschinger (Foto Andreas Ma-
ringer)

„Dieser aufstrebende Familienbetrieb sorgt dafür, 
dass unsere Regionsmarke „Grieskirchen, der Be-
zirk, in dem das Handwerk Weltruf hat!“, nach-
haltig regional, national und international voll zur 
Geltung kommt! Wir sind sehr stolz auf unsere 
Handwerksbetriebe, diese stehen für Regionalität, 
Qualität und Innovation! Sie tragen mit sehr viel 
Herz und Mut dazu bei, dass das Image der Unter-
nehmen wieder steigt!“ sind sich Günther Baschin-
ger und Hans Moser einig.

Herzlichen Glückwunsch an das 
Team der Firma PTM!

Firmen-Auszeichnung
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Die Firma Palisa Bauelemente GmbH wurde kürz-
lich mit dem TOP-Handelszertifikat ausgezeichnet. 
Es gilt als Gütesiegel für ausgezeichnete Einkaufs-
erlebnisse mit dem Slogan „Ausgezeichnet ein-
kaufen“. Die Überreichung der Zertifikate fand im 
Rahmen einer Gala am 23. November im Palais 
Kaufmännischer Verein in Linz statt. 

Mehrere oberösterreichische Betriebe haben sich 
heuer der Herausforderung gestellt und die Zerti-
fizierung zum TOP-Handelsbetrieb bestanden. Die 
Zertifizierung erfolgt auf freiwilliger Basis und wird 
von den Sparten Handel sowie Gewerbe und Hand-
werk, deren Gremien und Innungen, der WKOÖ 
und dem Land OÖ unterstützt.
„Damit haben sie sich nicht nur ihren bereits ein-
geschlagenen Weg als richtig bestätigen lassen, 
sondern auch für die Zukunft fit gemacht“, sagt 
Ernst Wiesinger, Obmann der Sparte Handel der 
WKO Oberösterreich. 

Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner und Ernst Wiesinger 
(WKO Oberösterreich), überreichen das Zertifikat an Firmen-
chef Michael Palisa. 

Michael Palisa, WKOÖ-Vizepräsidentin Angelika Sery-Fro-
schauer, Monika Moser und Prokurist Manuel Bartenberger bei 
der Gala in Linz

„Stimmung ist das Wichtigste im Handel. Freund-
lichkeit, Fach- und Servicekompetenz und hervor-
ragende Beratung, das ist es, was den Top-Handel 
und speziell die mit dem Zertifikat ausgezeichneten 
Händler ausmacht. Außerdem beweist der heimi-
sche Handel immer wieder, dass er sich rasch an 
Rahmenbedingungsänderungen anpassen kann, 
er ist durch Corona, Lieferengpässe, Inflation und 
Energiekrise multikrisenfähig geworden. Die Händ-
ler hatten es in letzter Zeit nicht einfach, aber die 
Top-Händler haben die Fähigkeit, sich an schwieri-
ge Situationen anzupassen“, so Wiesinger. 

„Wichtig ist, dass sich Qualität durchsetzt, denn die 
Menschen wollen sich was Gutes tun. Genau das 
findet man bei den mit dem TOP-Handelszertifikat 
ausgezeichneten Unternehmen, die bei der Gala 
als die besten Unternehmen ihrer Branche vor den 
Vorhang geholt werden“, betonte Wirtschafts-Lan-
desrat Markus Achleitner.

Herzlichen Glückwunsch an das 
Team der Firma Palisa!

Firmen-Auszeichnung

W W W. PA L I SA . AT

FENSTER | TÜREN 
SONNENSCHUTZ | MONTAGE

Malerei
Wolfgang Steininger

Malerei | Fassaden | Vollwärmeschutz | Beratung | Verkauf

4724 Neukirchen am Walde | Jebing 3
office@malerei-steininger.at | www.malerei-steininger.at

 +43 677 610 801 68
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Das war 2023Das war 2023
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Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 06:15 - 18:00 Uhr

Samstag: 06:15 - 17:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

www.panoramacafe.at

Pünktlich zur Adventzeit und zur Nikolausauffahrt 
wurde am Marktplatz ein wunderschöner Weih-
nachtsbaum aufgestellt!

Vielen Dank an Josef Fenth, der den prächtigen 
Baum in diesem Jahr zur Verfügung gestellt hat! 
Ein herzlicher Dank gebührt auch Roland Klaffen-
böck und seinem Team sowie den Mitarbeitern des 
Gemeindebauhofes, die den Transport und das 
Aufstellen des Baumes durchgeführt haben.

Der Baum erstrahlt aktuell in vorweihnachtlicher 
und winterlicher Pracht. Gemeinsam mit den ge-
schnitzten Holz-Figuren bildet er ein wunderschö-
nes Bild am Marktplatz.

Christbaumspende

   

 

PatrIcks imbiss 

ImbIss 
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SAGEDER Fenster- und Türenwerk GmbH.     A-4723 Natternbach, Gaisbuchen 28     T: +43 (0) 7278-8206     E: office@sageder.at     www.sageder.at

Am 28. Oktober 2023 durften wir euch bei unserem 
6. Trachtenball „URIG-FETZIG-TRACHTIG“ sehr 
herzlich begrüßen. Das „Aufplattln“, gemeinsam 
mit unseren Wadlbeißer-Kids, sowie unsere Mitter-
nachtseinlage waren wieder besondere Highlights 
bei unserem Trachtenball.

Beim diesjährigen Schätzspiel wurden alle Gäste 
bei einer besonders kniffligen Aufgabe auf die Pro-
be gestellt. Geschätzt wurde, wie viele Minuten wir 
Wadlbeißer seit 01.01.2023 gemeinsam verbracht 
haben. 

Für die musika-
lische Stimmung 
sorgten „Die 
Donau t a l e r “ . 
Es wurde auch 
sehr gerne das 
Tanzbein ge-
schwungen und 
so sehen wir auf 
einen sehr ge-
lungenen Abend 
zurück.

Wir bedanken 
uns recht herzlich bei unseren zahlreichen Gästen 
für den Besuch und natürlich bei allen Sponsoren 
sowie Helferinnen und Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung. Ohne euch könnten wir nie so eine 
grandiose Veranstaltung auf die Füße stellen. 

DANKE!

Auch bei unserem Punschdorf-Stand am 9. Dezem-
ber mit großem Perchtenlauf konnten wir zahlrei-
che Besucher begrüßen. Mit dieser Veranstaltung 
ging unser heuriges Plattler-Jahr zu Ende. Wir freu-
en uns auf ein Wiedersehen bei unseren Veranstal-
tungen im kommenden Jahr.

Wir wünschen euch eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Natternbacher Wadlbeißer

 0 664 / 158 70 79 • office@gf-consulting.at •www.gf-consulting.at
CONSULTING FLEISCHANDERL GmbH •  TB ELEKTRO-HAUSTECHNIK
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Johann Humer, geb 15.07.2023
Isabella und Dominik Humer, Aulandstraße

Hanna Mia Schlagintweit, geb. 17.06.2023
Brigitte und August Schlagintweit, Schmiedparz

Nils Josef Eggetsberger, geb. 05.05.2023
Karoline und Patrick Eggetsberger, Tal

Wirt in Pfeneberg
Pfeneberg 7, 4723 Natternbach

Tel.: 07278 / 8275
www.wirt-in-pfeneberg.at
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Ella Buchegger, geb. 16.08.2023
Evelyn Buchegger und Daniel Gösch, Vorauweg

Johannes Pühringer, geb. 25.08.2023
Stephanie Pühringer und Lukas Kaltenböck, 

Pfenebergerstraße

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute den jungen Familien! 

Die ÖVP Natternbach gratuliert recht herzlich 
und stellt sich für einen gelungenen finanziellen Start 

der Kinder mit einem Golddukaten ein!

Hofinger
4724 Neukirchen/W. - Weibing 17

www.auto-hofinger.at

Autohaus
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Liebe Natternbacherinnen,
Liebe Natternbacher!

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. In wenigen 
Wochen feiern wir das Weihnachtfest und der Jah-
reswechsel steht bevor. Wir blicken in das abgelau-
fene Jahr dankbar zurück, konnten alle unsere ge-
planten Aktivitäten mit großer Beteiligung unserer 
Mitglieder durchführen. 

Ein kurzer Überblick über unsere Aktivitäten:
Die monatlichen Stammtische in den örtlichen 
Gasthäusern wurden sehr gut besucht. Auch die 
Kegelnachmittage in Neumarkt wurden von den be-
geisterten Keglern genützt. Die Wandergruppe hat 
die eigene Gemeinde und auch Nachbarsgemein-
den bewandert und die schöne Heimat bewundert. 
Beim Moarhofer Sepp wird jeden Dienstag das 
Stöbeln trainiert, wenn es das Wetter erlaubt. Die 
Moarschaft vom Seniorenbund Natternbach, mit 
Maria und Johann Cacha, Franz Kickinger und Alois 
Traunwieser, haben heuer beim Bezirks-Stöbeltur-
nier den 2. Platz erreicht. Herzlichen Glückwünsch.

Am 19.Juli veranstalteten wir beim Raschmann 
wieder das Stadlfest, das von den Mitgliedern und 
auch von den Nachbarsgruppen sehr gut besucht 
wurde. Am folgenden Tag gab es das große Stöbl-
turnier mit 13 Moarschaften. 

Ein besonderes Erlebnis sind immer unsere Aus-
flüge:
Der erste Ausflug in diesem Jahr führte uns nach 
München zum Flughafen und in die Stadt München.
Beim Muttertagsausflug standen die Besichtigung 
der Fa. Wenatex und eine anschließende Schiff-
fahrt am Attersee auf dem Programm.

Beim unserem Ausflug 
nach Wien besuchten 
wir das neu renovierte 
Parlament. 
Der nächste Ausflug führte uns zur Firma Hargass-
ner und zum BIOhof nach Geinberg. 
Bei der Fahrt ins Blaue besuchten wir das schöne 
St. Wolfgang und die Postalm.

Der letzte Ausflug 2023 führte uns für vier Tage 
nach Südtirol: Die mehrtätige Reise in das schö-
ne Südtirol starteten wir am 3. September mit 46 
Teilnehmern. Die Fahrt führte uns über das ma-
lerische Lesachtal, wo der Besuch der bekannten 
Wallfahrtskirche in Maria Luggau am Programm 
stand. Weiter ging es nach Kartitsch, Sillian über 
Innichen zum schönen Hotel Angerer in Brixen, wo 
wir die folgenden drei Nächte verbrachten.

Am zweiten Tag begleitete uns unser Reiseleiter 
Paul in die Kurstadt Meran. Ein kleiner Rundgang 
vermittelte uns das einmalige Flair dieser schönen 
Stadt. Weiter ging die Fahrt zum Kalterer See, dort 
verbrachten wir einen gemütlichen Nachmittag. 
Der 3.Tag war ein besonderes Erlebnis. Die große 
Dolomitenrundfahrt stand auf dem Programm. Rei-
seleiter Paul war auch an diesem Tag wieder mit 
von der Partie und brachte uns sein Wissen über 
die Berge, die Orte und die Schönheiten der Region 
näher. 

Aktiv im Alter



Seite 23

NatternbachNEUES AUS DEM SENIORENBUND

Bei herrlichem Wetter führte uns die Fahrt durch 
das schöne Grödner Tal und weiter über das Sel-
lajoch, Falzaregopass, nach Cortina d‘Ampezzo. 
Der Musurinasee war unser nächstes Ziel. Leider 
verwehrte uns der Nebel den imposanten Blick auf 
die Drei Zinnen. Am späten Nachmittag kehrten wir 
mit herrlichen Eindrücken der faszinierenden Berg-
welt in das Hotel zurück.

Bei der Heimreise unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher ins Villgratental, wo wir die die Schaf-
wollverarbeitung der Firma Schett besichtigen 
konnten. Weiter ging es bei herrlichem Sonnen-
schein über den Großglockner zurück nach Nat-
ternbach. Es herrschte bei allen Teilnehmern der 
Wunsch bald wieder, einen Ausflug nach Südtirol 
zu machen. 

Danke an unsere Reise-Organisatoren Maria und 
Johann Cacha für die wunderbaren Ausflüge, die 
das ganze Jahr über ausgewählt und bestens orga-
nisiert werden.

Der Adventwandertag am 29. November führte uns 
bei herrlichem Wetter vom Maurer in Rittberg zum 
Raschmann über die Hubertus Kapelle und wieder 
zurück zum Maurer. 

Im Hof und in dem neu adaptierten Stall mit wetter-
geschützten Sitzmöglichkeiten wurden die 30 Wan-
derer von den vielen Nicht-Wanderern schon mit  
Glühwein, Punsch, Würstel und Bier erwartet. Der 
Nachmittag war mit der „Moarhofer Seppm Musi“ 
ein Genuss für alle Freunde der Volksmusik. Es 
wurde bis in die frühen Abendstunden zur Freude 
aller Besucher musiziert.
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MI / FR / SA 17:00-23:30 Uhr // SO: 10:00 - 23:30 Uhr
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Der erste Adventsonntag ist traditionell der Tag 
unserer Weihnachtsfeier. Nach der Messe für die 
verstorbenen Mitglieder ging es anschließend ins 
Gasthaus Reifinger. Nach der Begrüßung der anwe-
senden Ehrengäste und Mitglieder präsentierte uns 
Elfriede Mayrhuber ihre Gedichte und Gedanken 
zur Weihnachtszeit. Die Musikgruppe „Die Schnei-
digen“ aus Peuerbach erfreuten uns mit Musik und 
Gesang. 

Bgm.a.D. Dr. Kurt Kaiserseder in Vertretung des 
verhinderten BO Hans Feizlmayr überreichte mit 
Vizebürgermeister Johann Kronschläger die Ehren-
urkunden an insgesamt acht Mitglieder für 20- und 
25-jährige Mitgliedschaften.

Zum Abschluss wurden alle anwesenden Mitglieder 
zu einem Mittagessen eingeladen.

Obfrau Angela Humer bedankte sich bei allen an-
wesenden Mitgliedern für den zahlreichen Besuch 
und wünschte allen frohe Weihnachten sowie ein 
glückliches und gesundes Jahr 2024. 

Die Adventzeit und das kommende Weihnachtsfest 
geben uns die Möglichkeit inne zu halten und sich 
Gedanken zu machen, wie das abgelaufene Jahr 
für mich war. Bin ich zufrieden? Bin ich enttäuscht? 
Was will ich oder was kann ich besser machen?

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Natternbacherinnen und Natternbachern 

frohe und gesegnete Weihnachten und 
ein glückliches, vor allem ein gesundes neu-

es Jahr 2024. 

Die Obfrau und das 
Team des Seniorenbundes 

MINIBAGGERARBEITEN 
RUND UM HAUS 
UND GARTEN.

B A G G E R U N G E N
��������
+43 660 832 90 86

AUSGRABUNGEN FÜR POOLS, FUNDAMENTE, ROHRE UND LEITUNGEN
ERRICHTEN VON HAUSZUFAHRTEN UND PARKPLÄTZEN
GESTALTUNG VON GARTEN- UND AUßENANLAGEN
ENTFERNEN VON BAUMSTÖCKE UND STRÄUCHERN
ERDBOHRUNGEN FÜR ZAUNSÄULEN
STEMM- UND ABBRUCHARBEITEN
ASPHALT- UND BETONSCHNEIDEN
PLANIERARBEITEN UND VIELES MEHR
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Bereits zum 17. Mal fand von 24. bis 26. November 
die Adventausstellung in der Gärtnerei Prohaska 
statt. Für das leibliche Wohl zeichneten in diesem 
Jahr wieder die Kameradinnen und Kameraden der 
FF Tal verantwortlich. Neben Punsch und Bratwürs-
tel war auch ein zwölf-köpfiges Krapfenbäckerin-
nen-Team im Einsatz (Kameradinnen und Frauen 
der Feuerwehrmänner)! 

Bei der Handwerksausstellung konnten regionale 
Hersteller ihre Produkte anbieten. Wie zB. die Nat-
ternbacher Wollmädels aus Oberhörzing, oder wie 
unser Fraktionsmitglied Johann Cacha, der hand-
gedrechselte Holzgefäße und Schalen, überwie-
gend aus Zirbenholz produziert. 

Als Neueinsteiger präsentierte sich die Firma von 
Maximilian Klaffenböck - Klaffenböck Metall e.U.

Maxi und sein Mitarbeiter Stephan Mörtlbauer nah-
men die Weihnachtsaustellung zum Anlass, um 
sich regional vorzustellen. Normalerweise produ-
ziert das Unternehmen Hochbeete, Sichtschutzzäu-
ne sowie Pflanzgefäße und Feuerschalen im mo-
dernen Rost-Look. Außerdem produzieren sie als 
Lohnfertiger Blechzuschnitte und Blechbiegeteile.

Speziell für den Markt haben sie Weihnachtsdeko-
ration im rustikal-rostigen Look geschweißt. Res-
sourcenschonung ist dabei das Stichwort, denn alle 
Stücke wurden aus Restmaterial gefertigt, welches 
andernfalls entsorgt worden wäre.

Wir wünschen viel Erfolg!

Weihnachtsmarkt
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Ein runder Geburtstag ist immer ein ganz besonde-
rer Grund zu feiern! Wir gratulieren daher unseren 
Fraktionsmitgliedern, die kürzlich einen runden Ge-
burtstag gefeiert haben.

Herzlichen Glückwunsch!

Viele örtliche Gruppen und Organisationen sind das 
ganze Jahr über um ein gutes gesellschaftliches 
Zusammenleben in unserem Ort bemüht. Die ÖVP 
Ortsgruppe unterstützt dieses Engagement gerne 
auch finanziell.

Im Sommer haben wir einen finanzellen Beitrag an 
die örtliche Jungschar für die Abhaltung des Jung-
scharlagers geleistet.
Das Team der Bäuerinnen haben wir ebenfalls mit 
einer finanziellen Anerkennung unterstützt. Wir 
bedanken uns bei dem engagierten Team für die 
wertvolle Arbeit und die immer hervorragenden 
Bauernkrapfen, die weiter über unsere Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt und beliebt sind.

Manuel Dobetsberger, Birkenstraße feierte seinen 
30. Geburtstag, Silvia Steininger, Fronberg, den 
40. Geburtstag. Lisi Steininger, Fronberg und An-
ton Berndorfer, Dr. Obernhumerstraße, konnten wir 
zum 70. Geburtstag gratulieren.

Allen Geburtstagskindern viel Glück, Gesundheit 
und alles Gute. Gleichzeitig bedanken wir uns für 
das freiwillige Engagement und die unermüdli-
che Arbeit in unserer Fraktion zum Wohle unserer 
Marktgemeinde!

Vielen Dank an das tolle Team der 
Bäuerinnen, die unser Marktfest 

mit frischen Bauernkrapfen bereichert!

Geburtstage

Spenden
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Die Bauarbeiten sowie die letzten Umsetzungs-
schritte beim Projekt „Ganzjahres-Trainingsplatz“ 
befinden sich auf der Zielgeraden. 
Seitens der Sektion Fußball wurden unzählige eh-
renamtliche Arbeitsstunden als Eigenleistung er-
bracht, nur so konnte die erhebliche finanzielle Be-
lastung für die Sektion gestemmt werden.

Unser Dank gilt in erster Linie dem Sektionsleiter 
Mag. Stephan Humberger, der mit seinem Team 
aus der Union IKUNA Natternbach unermüdlich an 
diesem Mammut-Projekt gearbeitet und es vorbild-
haft geleitet hat. Als keines Dankeschön haben wir 
die Freiwilligen Arbeiter zweimal zum Mittagessen 
eingeladen.

Allen widrigen Umständen in der Planungs- und 
Bauphase zum Trotz entsteht somit auf unserer 
Sportanlage ein Ganzjahres-Trainingsplatz, der 
künftig bei (fast) allen Wetterbedingungen genutzt 
werden kann. Das Interesse für eine künftige Nut-
zung des Trainingsplatzes bei den benachbarten 
Vereinen ist jedenfalls jetzt schon groß.

Wir bedanken uns auch ausdrücklich bei allen 
Grundanrainern, dass am Ende des Tages noch 
ein gemeinsamer Kompromiss mit allen Beteiligten 
möglich war und eine gemeinsame Lösung gefun-
den werden konnte.

Wir wünschen der Union IKUNA 
Natternbach viel Erfolg auf und 
mit dem neuen Trainingsgelände

Projekt Trainingsplatz

performance in construction

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H.
Luppenberg 13 | 3311 Zeillern | T +43 732 389 05 | W h-f.at

Unter dem Dach der HABAU GROUP wickeln wir professionell individuelle Baupro-
jekte in sämtlichen Sparten des Hoch- und Tiefbaus ab. Dabei bauen wir auf Hand-
schlagqualität und Kundenbeziehung auf Augenhöhe.
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Bei einer Festmesse in der Pfarrkirche wurde OSR 
Franz Frühauf von der Pfarre und der Gemeinde für 
seine jahrzehntelange Arbeit als Chorleiter geehrt. 
Franz war seit nunmehr 48 Jahren Chorleiter des 
Natternbacher Kirchenchores. Bürgermeisterin Na-
dine Humberger bedankte sich in ihrer Laudatio für 
diese außergewöhnliche Leistung zum Wohle der 
Kirchenmusik und für unsere Pfarre.
Im Rahmen der Festmesse wurden auch Organist 
Hubert Antlinger und zahlreiche Chormitglieder für 
ihre langjährige Sangestätigkeit von Pfarrer Mag. 
Dirk L. Hahn geehrt.

Am Sonntag, 8. Oktober fand der Festgottesdienst 
für alle Jubelpaare statt, die 25 Jahre, 40 Jahre, 
50 Jahre, 60 Jahre oder gar 70 Jahre verheiratet 
sind.

Wir wünschen allen Jubelpaaren 
alles Gute, viel Glück und 

Gesundheit für eure weitere 
gemeinsame Zukunft!

Lieber Franz, wir sagen DANKE für 
dein jahrzehntelanges Engagement für 
unsere Gemeinde und unsere Pfarre!

Jubelpaare

Ehrungen
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Alois Reifinger, Kirchenplatz, wurde der Titel 
Ing. in der Fachrichtung Maschinenbau und Me-
chatronik überreicht.

Anja Pichler, Reiting, hat das Kolleg für Elemen-
tarpädagogik in Linz erfolgreich absolviert!

Herzliche Gratulation!

Auszeichnungen
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Simon Parzer ist neuer JVP-Bezirksobmann! Im 
Herbst kam es in der Bezirksleitung der JVP Gries-
kirchen zu einem Wechsel. Der junge Natternba-
cher übernimmt das Amt des Bezirksobmannes von 
Regina Lindinger. Mit Schwung und neuer Energie 
will er sich für die Jugend einsetzen. 

„Es freut mich sehr, anzupacken und gemeinsam 
an einem Strang zu ziehen, um die Verbesserung 
des öffentlichen Verkehrs und eines einheitlichen 
Jugendtaxisystems in Grieskirchen voranzubrin-
gen. Wer sich politisch engagieren will, ist bei uns 
an der richtigen Stelle.“ so Simon Parzer.

Die Junge ÖVP im Bezirk Grieskirchen besteht aus 
rund 1300 motivierten Jugendlichen und Erwach-
senen, die sich für die Jugend im Bezirk enga-
gieren und etwas bewirken wollen. Neben vielen 
politischen Themen kommt dabei der Spaß auch 
nicht zu kurz. Durch viele Feste und Veranstaltun-
gen im Bezirk und auf Landesebene bekommt man 
die Möglichkeit JVPlerinnen und JVPler aus ganz 
Oberösterreich kennenzulernen.

Auch JVP-Landesobmann Moritz Otahal teilt diese 
Ansichten: „Mit Simon an der Spitze bringt die JVP 
im Bezirk Grieskirchen wieder frischen Wind und 
neue Themen nach Grieskirchen. Die JVP beweist 
als größter politischer Freundeskreis Oberöster-
reichs, dass sie nicht nur feiern, sondern auch kon-
struktive Jugendpolitik kann.“

JVP-Bezirksobmann



Seite 32

Natternbach NEUES AUS DEM ORT

Wir gratulieren allen Hochzeitspaaren, die in die-
sem Jahr den Bund der Ehe geschlossen haben:

Lisa und Christian Weidinger, Gartenstraße
Johanna und Michael Scharinger, Obermaggau

Carina und Thomas Reisinger, Sonnenhang
Christina und Michael Cacha, Katsdorf

Karin und Felix Forster, Fronberg
Petra und Manfred Königseder, Vorauweg

Eheschließungen
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Kulinarische Highlights im Miraculix Gast-
haus bei IKUNA

Neben dem täglich wechselnden Mittagsmenü gibt 
es abends ab 17 Uhr verschiedenste Themenaben-
de - die sogenannten „Wintergenusswochen“ mit 
Steaks, Salatbowls, Ripperl und Burger. An drei 
Tagen (MO, DO, SA) verwöhnt Küchenchef Daniel 
Steiner mit regionalem, biologischem Steak in den 
verschiedensten Varianten (Filet, Rump, T-Bone, 
Porterhouse). Eine Spezialität ist das Straußen-
steak aus Taufkirchen an der Trattnach.
Am Mittwoch ist Ladies-Day mit einem herzhaf-
ten Salatbuffet und der Möglichkeit von zusätzlich 
frisch angebratenen BIO-Puten- oder -Rinderfilet-
streifen. Ab einer Reservierung von sechs Personen 
gibt es eine Prosecco Flasche gratis dazu. Eine ide-
ale Möglichkeit sich mit einer Frauenrunde in einer 
gemütlichen Atmosphäre zu treffen und zu feiern. 
Freitags lautet das Motto „Grill&Chill“ mit einem 
Seiterl Bier kostenlos aufs Haus, der Sonntag steht 
im Zeichen von selbstkreierten Burgern. 

Das Konzept besteht immer aus einem „all you can 
eat“-Buffet mit zusätzlich herzhaften Hauptspei-
sen, frisch aus der Küche zubereitet und serviert.

Samstags findet immer unser Brunch im IKUNA-
Restaurant statt. Das helle, modern eingerichtete 
Lokal bietet einen schönen Ausblick in die Natur für 
eine genussvolle Zeit als Paar, Familie oder unter 
Freunden. Von 10:30-14:30 Uhr gibt es zum Preis 
von 22,90 Euro neben dem all you can eat Buffet 
auch Heißgetränke, Fruchtsäfte und Prosecco. 

Das Miraculix bietet Platz für 70 Personen, das 
IKUNA-Restaurant für insgesamt 200 Personen. Im 
Winter ist das IKUNA auch ein großartiger Platz für 
Firmen, die hier Seminare und Feiern in sehr ruhi-
ger Atmosphäre ausrichten können. 

Highlights & Termine
Jeden Samstag: Brunch für 22,90 €
Abends am MO, MI, FR, SA, SO: Wintergenusswo-
chen mit Steak, Salatbowls, usw. 
FR, SA, SO ab 16:30 Uhr: Punschstand
24.12.: Warten auf das Christkind: vergünstigter 
Kids World-Eintritt
31.12.: Silvesterabend

Kommt vorbei und genießt mit Freunden, Familie 
eine schöne Vorweihnachtszeit. Heuer erstrahlt das 
IKUNA erstmals in einer Weihnachtsbeleuchtung. 
Wir freuen uns auf euch. 

Reservierungen unter: 
www.miraculix-gasthaus.at

Tel.: 0664 88641366

Genusswochen

Montag, Donnerstag & Samstag 
STEAKTAGE
Ihr Lieblingssteak nach Wahl  
inkl. all you can eat – Beilagenbuffet

Mittwoch – LADIESDAY
Salatbowl Buffet | verschiedene Toppings   
Tischreservierung ab 6 Personen eine  
FLASCHE PROSECCO gratis!

Freitag – GRILL & Chill
BBQ RIBS vom Buffet | Beilagen 
Salate | Saucen | Gebäck 
inkl. ein SEITERL BIER

Sonntag – MY BURGER DAY
Selbstkreierter Burgergenuss  
Wähle aus hochwertigen, regionalen Zutaten 
und belege deinen individuellen Burger.

WINTERGENUSS-WOCHEN
OKTOBER 2023 – MÄRZ 2024 
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Miraculix – Gasthaus bei IKUNA | Naturpfad 1, A-4723 Natternbach | T +43 7278 20 800-20, miraculix@ikuna.at

www.miraculix-gasthaus.at

BRUNCH
A B  N O V E M B E R

I M  H O T E L - R E S TA U R A N T 

A L L  Y O U  C A N  E AT  B U F F E T,  I N K L .
H E I S S G E T R Ä N K E ,  F R U C H T S Ä F T E 
U N D  P R O S E C C O .

PREIS: € 22,90* p. P.
all you can eat Buffet

*eigene Kinderpreise

J E D E N  S A M S T A G
V O N  1 0 : 3 0  B I S  
1 4 : 3 0  U H R

Reservierung unter:
+43 664 88641366

IKUNA Naturresort GmbH
Naturpfad 1, A-4723 Natternbach,  
T +43 7278 20 800, info@ikuna.at

www.ikuna.at
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Der Bauernbund wünscht Der Bauernbund wünscht 
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
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Liebe Eltern, liebe Kinder!

Auch in diesen turbulenten Zeiten entfaltet 
Weihnachten in Oberösterreich seinen 
ganz besonderen Glanz und gibt Kraft und 
Zuversicht. Gerade die Familien sind in diesen 
Zeiten Horte des friedvollen Zusammenseins 
und der Geborgenheit. Wir können nicht genug 
wertschätzen, was in den Familien jeden Tag 
geleistet wird. 

Besinnliche Tage wünscht

Foto © OÖVP

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Die Donau fließt quer durch Oberösterreich. Dabei 
wird sie an manchen Stellen etwas schmäler und 
an anderen Stellen auch etwas breiter. An einer 
Stelle in Oberösterreich macht die Donau jedoch 
eine 180-Grad-Kurve nach links und dann noch eine 
weitere 180-Grad-Kurve nach rechts. Wie heißt 
diese bekannte Stelle?

Oberösterreich ist ein Bundesland im Norden 
Österreichs. Die Landeshauptstadt von 
Oberösterreich ist Linz und das Bundesland 
besteht aus vier Viertel.Weißt du, wie diese 
Viertel heißen?

Unser Landeshauptmann Thomas Stelzer hat in 
diesem Gebäude sein Büro und der Landtag hält 
dort seine Sitzungen ab. Wie heißt das schon 
etwas ältere Gebäude?
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Schlögener Schlinge, 
2: Hausruckviertel, Innviertel, Mühlviertel und Traunviertel, 3: Landhaus 

LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Schlögener Schlinge, 2: Hausruck-
viertel, Innviertel, Mühlviertel und Traunviertel, 3: Landhaus 



LAbg. Bgm. Peter Oberlehner
Bezirksparteiobmann

KommR Laurenz Pöttinger
Abg. z. Nationalrat

Max Hiegelsberger
Landtagspräsident

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr 2024

WÜNSCHEN

sowie das gesmate Team der ÖVP Natternbach


